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Verbandswesen 
 

Feuerwehrausschuss legt Grundlagen  
für weitere Verbandsarbeit 
 

Der Feuerwehrausschuss ist nach der Landes- 
feuerwehrversammlung das zweithöchste Gre- 
mium im Landesfeuerwehrverband Schleswig- 
Holstein. In diesem Jahr war der Stadtfeuerwehr- 
verband Lübeck Gastgeber der jährlichen Tag- 
ung und startete damit in sein 125jähriges Jubi- 
läumsjahr. Landesbrandmeister ï und Stadtwehr- 
führer ï Detlef Radtke begrüßte die Mitglieder  
an historischer Stätte. Im Saal der Bürgerschaft  
im alten Rathaus wehte nicht nur der Hauch der  
Hanse-Geschichte, sondern es beeindruckte  
auch die kunstvolle Ausstattung. Doch es galt  
hier auch, die Grundlagen für die weitere Arbeit  

 

 

 
Der Feuerwehrausschuss an historischer Stätte im Lübecker 
Rathaus. 



 

 

des Dachverbandes der Feuerwehren im Lande zu legen. Der Feuerwehrausschuss hat u.a. die 
Aufgabe die geprüfte Jahresrechnung und Vorschläge für die Höhe des Jahresmitgliedsbeitra-
ges zu prüfen, jährlich zwei Kassenprüfer/innen für die Prüfung der Jahresrechnung vorzu-
schlagen, die Vertreter der Freiwilligen Feuerwehren für den Brandschutzbeirat und die Mitglie-
der der Gremien an der Landesfeuerwehrschule und die Mitglieder für die Wahl der Vertreter 
der Versicherten zur Vertreterversammlung und des Vorstandes der Hanseatischen Feuerwehr- 

Unfallkasse Nord zu benennen. So geschah es auch 
dieses Mal. Ohne Diskussion wurden die umfangrei-
chen Zahlenwerke der Haushalte einstimmig der Lan-
desfeuerwehrversammlung zur Beschlussfassung emp-
fohlen.  
In den Ausbildungsausschuss der Landesfeuerwehr-
schule wurden KBM Gerd Riemann und Kreisgeschäfts-
führerin Gabriele Heitmann bestellt. Neu im Feuerwehr-
ausschuss sind Segebergs Landrätin Jutta Hartwieg als 
Vertreterin des Landkreistages und der neue Vorsitzen-
de des Werkfeuerwehrverbandes Nord, Thomas Barke 
(Foto links).   

Eingangs wurde das Gremium von Lübecks Innen- 
senator Bernd Möller im Saal der Bürgerschaft be- 
grüßt. Möller stellte u.a. klar, dass die Bürgerschaft  
der Hansestadt das Thema ĂFeuerwehrñ inzwischen  
mit viel Verständnis und Wohlwollen behandelt. In  
der 214.000-Einwohner-Stadt sind neben der Berufs- 
feuerwehr 22 FF´n, eine Betriebsfeuerwehr und 14  
Jugendfeuerwehren aktiv. 799 Einsatzkräfte stehen  
aus den Reihen der Ehrenamtlichen bereit. 
Nach einer Führung durch das historische Rathaus  
empfing der Stadtfeuerwehrverband den Landesfeuer- 
wehrausschuss im historischen Ratskeller und ließ die Tagung dort bei guten Gesprächen aus-
klingen.           Text / Fotos: Holger Bauer  

 
 

Jugendfeuerwehr 
 

JF Amt Langballig hatte ein Ămammutiges Abenteuerñ 
 
Es war ein wahrlich Ămammutiges Abenteuerñ,  
in das sich die JF Amt Langballig aus dem Kreis  
Schleswig-Flensburg begeben hatte: Die Truppe  
unter Jugendfeuerwehrwart Björn Clausen hatte  
das Glück und gewann den Ausflug zur Show  
ĂIce Age liveñ, die der Landesfeuerwehrverband  
Schleswig-Holstein in Kooperation mit der Spar- 
kassen-Arena ausgeschrieben hatte. Über 40  
Jugendfeuerwehren wollten den Trip in die Eis- 
zeit gewinnen ï umso erfreuter waren die Kids aus dem Amt Langballig, als sie die Gewinnbe- 
nachrichtigung erreichte. Früh morgens ging es mit einem Reisebus in die Landeshauptstadt.  
Noch bevor der erste Zuschauer die Arena betreten durfte, waren die Kids der Jugendfeuerwehr 
schon in die Eiszeit abgetaucht und bekamen interessante Einblicke. Begrüßt wurde die JF in 
der Arena von Veranstaltungsleiter Sven Nissen und LFV-Referent Holger Bauer. Danach nahm 
sich der Produktionsleiter der Show, Peter Koschmieder, von der Firma Stage Entertainment die 
Zeit und gab ein paar Hintergrundinfos. Über 80 Schauspieler und Techniker reisen mit der 

 

 
Die JF Amt Langballig in der Kulisse von ĂIce Age Live ï ein 
mammutiges Abenteuerñ. 

 

 
LBM Radtke gab Einblick in die Historie Lübecks. 



 

 

Show um die Welt. 40 Tonnen Ausrüstung und allein zwei LKW voller Kostüme gehören dazu. 
Und damit Sid, Manni und Scratch auch wie echt wirken, wird erstmals bei einer Eisshow die 
sogenannte Animatronic eingesetzt, die den Plüschfiguren vermeintliches Leben einhaucht. 
Gefüttert mit vielen weiteren Informationen verfolgte die Jugendlichen danach die Show und fie-
berten mit den Ice-Age-Stars dem unvermeintlichen Happy End entgegen. Text: Bauer, Foto: Clausen 

 
 

Veranstaltung 
 

Ankündigung: 2. Feuerwehr-Marketing-Kongress 
 

Ist das die Lösung? 

 
 

Wir meinen: NEIN! 
Daher schon jetzt im Terminkalender notieren: 

 
 
 
 

Samstag, 25. Oktober 2014 

9 ï 18 Uhr, Kiel, Landeshaus. 
Online-Anmeldestart am 26. April 2014 

 

 
 

 


